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Regionale Integration und

Partizipation durch nieder

schwellige Sportangebote

Weitreichende Konsequenzen der Migrationspolitiklf «für ausländische Armutsbetroffene und die Sozialdienste

MONIKA MAIRE-HEFTI

In der Familienpolitik hinkt
die Schweiz der Entwicklung
in der Gesellschaft hinterher

SCHULDEN

Blockierter Hilfsprozess der

Sozialdienste als Folge von

Verschuldung - eine Studie

BEGEGNUNG
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Bieler Tagung, 31. März 2022
Zukunftsperspektiven für
die Soziale Arbeit nach Covid-19

Als Folge der Corona-Krise mussten in der Sozialhilfe von heute

auf morgen Abläufe und Routine umgestellt und die Sozialberatung neu

aufgestellt werden. Auch die Existenz bisher unsichtbarer
Armutsbetroffener galt es zu sichern. Von heute auf morgen war das soziale

Sicherungssystem im Fokus. Nach zwei herausfordernden Jahren, die die

Gesellschaft vor ganz neue Fragen gestellt haben, wird die Tagung

Möglichkeiten bieten, sich mit innovativen sozialpolitischen Ansätzen

zu befassen. Mit den Erfahrungen der letzten Monate soll die Arbeit

auf den Sozialdiensten neu gedacht werden. Dabei gilt es auch die
digitalen Möglichkeiten in der Sozialberatung sinnvoll einzubetten.

Anmeldung bis 14. März 2022

Master in Sozialer Arbeit
mit Vertiefung Transitionen und Interventionen Jetzt zur

Infoveranstaltung
anmelden

www.zhaw.ch/sozialearbeit/master


	...

